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Altfinstermünz in der Gemeinde Nauders, Tirol, ist seit jeher eine wichtige Grenzbefesti-
gung und Zollstation im Dreiländereck Österreich-Italien-Schweiz. Die Bunker in Graun –  
im Südtiroler Vinschgau – und die Panzersperre Plamort sind Teil einer umfangreichen 
Verteidigungslinie mit Bunkeranlagen, Gefechtsständen, Panzersperren, Kasernen und 
Nachschubstraßen, die entlang der Reschengrenze in den Jahren 1936–1942 zum Schutz 
gegen eine Invasion von Hitler-Deutschland angelegt wurde. 

Die Projektbetreiber hatten sich zum Ziel gesetzt, die Befestigungsanlagen für Besuche-
rInnen, Einheimische und Schulklassen wieder zugänglich zu machen. Dies erforderte die 
Restaurierung von historisch höchst wertvollen Gebäudeteilen. Das Projekt ist die Fort-
setzung von Revitalisierungsmaßnahmen in der spätmittelalterlichen Burganlage von 
Altfinstermünz, begonnen vom Interreg IIIB Projekt VIA CLAUDIA AUGUSTA.

Indem die historischen Befestigungsanlagen nun wieder nutzbar sind, ist die Aufarbei-
tung der gemeinsamen Geschichte und Kultur möglich. Zusätzlich wird durch ein speziell 
entwickeltes Schulprogramm eine Aufwertung des gemeinsamen Erbes erreicht und die 
Bewusstseinsbildung auch bei jungen Generationen gefördert.

Die neuen Themenwege können in mehreren Etappen erwandert werden. Gemeinsam 
ausgebildete KulturvermittlerInnen bieten regelmäßig Führungen im Projektgebiet. In 
den Sommermonaten findet wöchentlich ein Kindertag statt; das jährliche Mittelalter-
fest lockt mehr als tausend BesucherInnen an.

Historische Grenzbefestigungen 
Historische Grenzbefestigungen im Dreiländereck  
Italien-Österreich-Schweiz

Altfinstermünz, in einer Talsohle des Inn im Grenzgebiet Österreich-Italien-Schweiz gelegen, besitzt wertvolle 
historische Befestigungsanlagen: Sie wurden wieder zugänglich gemacht und können von Gästen und Ein-
heimischen in Themenwegen erwandert werden. Regelmäßige Führungen, Kindertage und ein Mittelalterfest 
tragen zur Bewusstseinsbildung für das gemeinsame Erbe bei.
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Italien • Österreich Italia • Austria

UNIONE EUROPEA
Fondo europeo per lo sviluppo regionale

EUROPÄISCHE UNION
Europäischer Fonds für regionale Entwicklung

    
Sei regioni un obiettivo  • Sechs Regionen ein Ziel

INTERREG IV-A ITALIEN – ÖSTERREICH


